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Vor allem hätte ich zum Smartboard gerne eine fest an der Schule eingestellte Person, die sich
wirklich damit auskennt, die Dinger permanent wartet und vor allem sofort zur Hand ist, wenn
das Ding mal wieder nicht funktioniert....
Ich hatte zwar selbst noch kein eigenes in meinem Klassenraum, bekomme aber permanent bei
den Kollegen mit, die eins haben, dass sie wieder nicht vernünftig unterrichten konnten, weil
irgendwas nicht funktionierte. Schön auch an meiner alten Schule, die tatsächlich fast komplett
ausgestattet war, als fast alle Smartboards gelichzeitig anfingen Macken zu entwickeln (weil sie
ja auch alle ähnlich alt waren...). Solange diese Problematik nicht nachhaltig gelöst ist, will ich
kein Smartboard (aber ein Beamer wäre großartig...)

Kreidetafel würde ich tatsächlich vor allem wegen der Haptik vermissen. Ich zeichne einfach
sehr gerne (und gut) mit Kreide. Das sieht am Smartboard defintiv nicht so schön aus (zu glatt,
zu wenig Widerstand). Dasselbe gilt für mein Schriftbild (was ja gerade in Klasse 1/2 besonders
wichtig ist!).
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